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NEUES AUS DEM ALUMNI-VEREIN 
 

 

  
 

 

AUF EINEN ESPRESSO MIT AGNES-

DOROTHEE GREINER 

Agnes-Dorothee Greiner hat nach einer Ausbildung zur 

Altenpflegerin von 2004 bis 2009 an der Universität Bremen 

Berufspädagogik Pflegewissenschaft und Deutsch für Lehramt 

Sek II studiert. Danach war sie bis 2015 wissenschaftliche 

Mitarbeiterin am IPP, dem Institut für Public Health und 

Pflegeforschung der Universität Bremen. Heute ist sie Leiterin 

des Bildungszentrums der Bremer Heimstiftung und Mitglied der 

fünfköpfigen Stiftungsleitung. Die Heimstiftung ist übrigens 

Firmenmitglied des Alumnivereins. Weiterlesen 

 

SAVE THE DATE: Im kommenden Jahr wollen wir unser 

Alumni-Sommerfest am Freitag, 1. September 2023, im neuen 

Stadtleben Ellener Hof feiern, einem sozial-ökologischen 

Modellquartier der Bremer Heimstiftung. 
 

 

 

 

 

© Rainer Geue 
 

 

 

  
 

 

17. MITGLIEDERVERSAMMLUNG WIEDER 

IN PRÄSENZ  

Der Alumni-Verein wächst, nicht rasant, aber dafür stetig. Mehr 

als 4.000 Mitglieder sind es jetzt und etwa 45 hatten sich im 

neuen Gebäude des Fraunhofer-Instituts MEVIS zu einer 

ausgesprochen harmonischen Mitgliederversammlung 

eingefunden, wählten einen neuen Vorstand, und erlebten 

anschließend eine spannende Einführung in die Arbeit des 

MEVIS. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Alumni der Universität Bremen 

e.V. 
 

 

 

  
 

 

TOKESSA HEYER - NEUE STUDENTISCHE 

MITARBEITERIN 

Seit dem 1. Dezember 2022 unterstützt Tokessa Heyer die 

Kommunikation und das Marketing in unserem Verein. Tokessa 

studiert im 3. Semester Kommunikations- und 

Medienwissenschaft und im Nebenfach Kulturwissenschaft. Sie 

hat eine Affinität für kreative Ideen und steht ihrer Mutter, die 

als Grafik-Designerin arbeitet, auch gerne beratend zur Seite. 

„Mit ihrer frischen und zupackenden Art wird Tokessa eine gute 

Verstärkung für unser Team sein“, so Alumni Geschäftsführer 

Derk Schönfeld. 
 

 

 

 

 

© Privat 
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Informationen unserer Firmenmitglieder.  

Sparkasse Bremen – Ihre kompetente Finanzpartnerin  

 
* 

 

Deine Pflege-Karriere startet hier: Schule für Pflegeberufe  

 

 

 

Starte deine Karriere bei BLG LOGISTICS  

 

 

 

Karriere bei JACOBS DOUWE EGBERTS (JDE)  

 

 

 

team neusta - Workshops für Kinder und Jugendliche  

 

 

   

NEUES VOM CAMPUS 
 

 

  
 

 

BREMER SENAT WILL UNI-CAMPUS IN 

DER CITY ANSIEDELN 

Die Universität Bremen soll mit einem zweiten Campus in die 

Innenstadt ziehen. Das hat der Bremer Senat bei seiner Sitzung 

am 22. November 2022 beschlossen. Der von der Senatskanzlei 

mit dem Projektbüro Innenstadt entwickelte Plan sieht vor, dass 

mindestens ein Fachbereich in die ehemalige Immobilie der 

Bremer Landesbank, heute NordLB, am Domshof ziehen soll. 

Der Neubau aus dem Jahre 2016 sei baulich, energetisch und 

technisch auf dem neuesten Stand, heißt es in der Senats-

Pressemitteilung. Inzwischen hat die Universität einen 

möglichen Teilumzug begrüßt. In Frage käme dafür der 

Fachbereich Rechtswissenschaften mit seinen 1.300 

Studierenden. Das Gebäude am Domshof böte einen Standard 

wie ihn die Uni bisher nicht gesehen habe, sagte Kanzlerin 

Frauke Meyer. Dennoch wolle sich die Universität noch 

absichern, dass der geplante Umzug nicht zu finanziellen 

Einbußen im Wissenschaftshaushalt oder bei den Bauvorhaben 

auf dem Hauptcampus führe. 
 

 

 

 

 

© Senatspressestelle 
 

 

 

  
 

 

WENIG HOFFNUNG AUF FRIEDEN IN DER 

UKRAINE – OSTEUROPA-EXPERTE PROF. 

EICHWEDE IM INTERVIEW 

Gut neun Monate nach dem Beginn von Putins Krieg gegen die 

Ukraine haben wir wieder mit dem Historiker Professor 

Wolfgang Eichwede über den Kriegsverlauf, über 

innenpolitische Spannungen in Russland sowie Perspektiven für 

einen Frieden gesprochen. „Die Veränderungen von Grenzen mit 

Gewalt durch eine europäische Großmacht sind eine absolute 

Katastrophe“, sagt der frühere Direktor der Forschungsstelle 

Osteuropa an der Universität Bremen in dem 30-minütigen 

Gespräch mit Christoph Sodemann. Putins autoritäres System sei 

brutaler und undurchdringlicher als der Machapparat zu 

Sowjetzeiten. Insofern gebe es nur wenig gesicherte 

Erkenntnisse über möglichen Verwerfungen in der heutigen 

russischen Führung. Eichwedes Fazit: „Ich sehe im Augenblick 

keine unmittelbare Chance für einen Frieden.“ Das vollständige 

Interview können Sie auf unserem YouTube-Kanal sehen. 
 

 

 

 

 

© Ingo Charton 
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NACHHALTIGKEIT ALS LEITPRINZIP DER 

UNI BREMEN 

Es ist eine weitreichende Veränderung. Die Universität Bremen 

ändert ihr Leitbild, das inzwischen mehr als 20 Jahre alt ist: Die 

Themen Klima und Nachhaltigkeit bekommen eine 

herausgehobene Bedeutung. Beschlossen hat dies im April 2022 

der Akademische Senat. Zuvor war mit der Einrichtung einer 

Kommission für Nachhaltigkeit, Klimagerechtigkeit und 

Klimaneutralität ein starkes Zeichen gesetzt worden. Diese 

Themen sollen in allen Bereichen künftig eine große Rolle 

spielen. Und es soll sogar ein neuer englischsprachigen 

Bachelor-Studiengang aufgebaut werden, der nicht 

fächerorientiert, sondern themenzentriert ist: „Natural Science 

for Sustainable Future“. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Carlo-Kanthak 
 

 

 

Informationen unserer Firmenmitglieder.  

Ausbildung bei JACOBS DOUWE EGBERTS (JDE)  

 
* 

 

Wir suchen Trainees in der Logistik - BLG LOGISTICS  

 

 

 

Sparkasse Bremen – Nachhaltigkeit ist Teil unserer DNA  

 

 

 

team neusta – Blogbeiträge von Expert:innen der digital family  

 

 

 

Wir haben die Jobs für Pflege- und Therapieprofis in Bremen  

 

 

   

INTERNATIONALES 
 

 

  
 

 

10 JAHRE WELCOME CENTER FÜR 

INTERNATIONALE 

GASTWISSENSCHAFTLER:INNEN 

„Es ist schon verrückt“, sagt Julia Holz. „Bevor wir unseren 

internationalen Gästen zum ersten Mal die Hand schütteln 

können, wissen wir schon so viele Details über sie, weil wir uns 

monatelang mit ihnen beschäftigt haben.“ Julia Holz arbeitet 

beim U Bremen Research Alliance Welcome Center an der 

Universität Bremen, das jetzt sein zehnjähriges Bestehen 

begehen konnte. Die Koordinatorin ist fast von Anfang an dabei, 

gemeinsam mit Janna Wilbers, die aktuell in Elternzeit ist. 

Grund zum Feiern und zum Gratulieren hatten auch Tausende 

internationale Forscher:innen. Denn jedes Jahr betreut das 

Welcome-Team bis zu 500 Neuankömmlinge in Bremen und 

Bremerhaven. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Matej Meza 
 

 

 
   

VERANSTALTUNGEN – NACHBERICHT 
 

 

  
 

https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/7/855/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/77/857/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/81/859/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/85/861/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/87/863/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/89/865/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/27/867/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/77/857/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/81/859/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/85/861/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/87/863/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0
https://dialog.uni-bremen.de/-link2/14996/1005/89/865/3375/YVzUFuhI/95OsvrvAJD/0


 

MEVIS: MEDIZIN WIRD DIGITAL  

Mit seinem Design, mit seinen geschwungenen und ineinander 

verwobenen Baukörpern ist es wohl das schönste, sicherlich aber 

eines der spannendsten Gebäude auf dem Campus: Der strahlend 

weiße Neubau des Fraunhofer-Instituts für digitale Medizin 

MEVIS. Wie die Alumni jetzt bei ihrem Besuch vor Ort, im 

Anschluss an die Mitgliederversammlung, erfahren durften, 

gehört auch das, was im Fraunhofer MEVIS passiert, zu den 

interessanten Entwicklungen im Umfeld der Universität Bremen. 

„Wir forschen an ergebnis-orientierter Medizin“, sagte der 

stellvertretende Institutsleiter Professor Matthias Günther bei 

seinem Parforce-Ritt durch die vielen Forschungsprojekte. Die 

mehr als 40 Alumni kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus. 

Weitere Infos  
 

 

 

 

 

© Alumni e.V. Universität Bremen 
 

 

 
   

VERANSTALTUNGEN – ANKÜNDIGUNGEN 
 

 

  
 

 

FRAUEN IN DER WISSENSCHAFT – 

DEUTSCH-INDISCHE 

PODIUMSDISKUSSION AM 2. FEBRUAR 

2023 

Gemeinsam mit seinem Chapter in Indien veranstaltet der 

Alumni-Verein einen deutsch-indischen Austausch über „Frauen 

in der Wissenschaft“. Bei der Online-Podiumsdiskussion (in 

Englisch) am Donnerstag, 2. Februar 2023, um 15.30 Uhr (8 pm 

IST) geht es unter anderem um diese Fragen: Wie verlaufen 

Karrierewege von Frauen im akademischen Bereich? Müssen sie 

besondere Hürden überwinden, Hindernisse, die ihre männlichen 

Kollegen nicht haben? Was unterscheidet Deutschland und 

Indien in diesem Bereich? Gibt es eine feministische 

Wissenschaft? Zugesagt zu diesem spannenden Gespräch haben 

Wissenschaftlerinnen der Universität Bremen und aus der 10-

Millionen-Metropole Bengaluru in Indien. Weiterlesen und zur 

Anmeldung. 
 

 

 

 

 

© Universität Bremen 
 

 

 

  
 

 

DISKUSSIONSRUNDE IM PLENARSAAL 

DER BÜRGERSCHAFT 

„WISSENSCHAFTSSTANDORT BREMEN“  

Gut zwei Monate vor der Bürgerschaftswahl laden wir 

gemeinsam mit der Bremischen Bürgerschaft zu dieser 

Veranstaltung ein: „Wissenschaftsstandort Bremen – 

Herausforderungen und Perspektiven“. Am 14. März 2023 ab 16 

Uhr in der Bürgerschaft. Zugesagt haben 

Wissenschaftspolitiker:innen der fünf Fraktionen der 

Bürgerschaft. Unsere Diskussionsrunde steht unter der Leitung 

von Altrektor Prof. Dr.-Ing. Bernd Scholz-Reiter. Vor dem Talk 

wird es für Interessierte (max. 50 Personen) eine Führung durch 

die Räume der Bürgerschaft geben und im Anschluss auf 

Einladung der Bürgerschaft ein Get-together - im Festsaal mit 

Blick auf den historischen Marktplatz. Die Gesamt-

Teilnehmer:innen-Zahl ist auf 80 Personen begrenzt. Hier geht’s 

zur Anmeldung. 
 

 

 

 

 

© Christoph Sodemann 
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KURZMELDUNGEN 
 

 

  
 

 

BREMER INGENIEURPREIS GEHT AN 

MASTER-STUDENTEN DER UNIVERSITÄT 

„Stofftransport von Produktgemischen der Fischer-Tropsch-

Synthese Analyse mittels Nuclear Magnetic Resonance“: Mit 

dieser Masterarbeit hat Produktionstechnik-Student Alexander 

Zimmermann das Verfahren jetzt erheblich verbessert. Dafür 

wird er mit dem Bremer Ingenieurpreis 2022 des VDI 

ausgezeichnet. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Matej Meza 
 

 

 

  
 

 

RICHTFEST AM ZENTRUM FÜR 

TIEFSEEFORSCHUNG DER UNIVERSITÄT 

Rund ein Jahr nach Start der Bauarbeiten wurde jetzt am 

Zentrum für Tiefseeforschung (ZfT) das Richtfest gefeiert. Es 

entsteht direkt neben dem MARUM – Zentrum für Marine 

Umweltwissenschaften. Der Hochbau ist nahezu beendet, nun 

beginnen der technische Innenausbau und die Fertigstellung der 

Fassade. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Jens Lehmkühler 
 

 

 

  
 

 

NEUE SZENISCHE LESUNG ZUR 

NACHKRIEGSGESCHICHTE BREMENS 

Die unmittelbare Nachkriegsgeschichte Bremens ist Thema der 

szenischen Lesung „Bremen voran! Von der ,Bremen Enclave‘ 

zum selbstständigen Land (1945–47)“ aus der Reihe „Aus den 

Akten auf die Bühne“. Die nächste Lesung ist am Montag, 12. 

Dezember (19 Uhr) im Festsaal im Haus der Bürgerschaft. 

Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Staatsarchiv Bremen 
 

 

 

  
 

 

WOHER KOMMT DAS VOGELNEST IN DER 

GLASHALLE? 

Auf der obersten Ebene steht ein Vogelnest. Keine Sorge, hier 

brütet kein riesiges Rotkehlchen. Doch vielleicht ist es bald 

schon der neue Hot Spot auf dem Campus. Das sogenannte 

Sitznest – oder auch Nestbank – besteht aus Holz, hat einen 

Durchmesser von 3,5 Metern und lädt zum Verweilen unter dem 

Glasdach mitten im Herzen des Campus ein. Weiterlesen 
 

 

 

 

 

© Universität Bremen 
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